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Das erste Schwimmbad im Paznauntal
geweiht und eröffnet Auf  das neue Waldbad  kann  Ischgl  stolz  sem

Ischgl  hatte  am vergangenen  Eionntag  wirklich  Grund
zur  Freude.  Das ganze  Dorf  feierta  die Weihe  und  die
offizielle  Eröffnung  des  Waldbades  und  des  daran  an-
sehließenden  Tennisplatzes,  die vom  Ort  rund  800 Meter
entfernt  in einer  ruhigen,  sonnigen  windgesühützten  Wald-
mulde  liegen.

Um  14 Uhr  wurden  die Bhrengästie,  darunter  der  Pla-
ner der Anlage, Banrat  Dipl.  Ing. Walter  Neuwirth  (4mt
der 'I'iroler  Landesregierung),  Bezirkshauptmann  Hofrat
DDr.  Waltier  Lunger,  die Bürgermeister  der  umliegenden
Gemeinden  oder  deren  Vertteter,  die Vertreter  der  Frem-
denverkehrsverbände  des Tales  und  der  Postenkommandant
der Gendarmerie,  Revierinspektor  Josef  Eiiegele,  von  der
Musikkapelle  Isühgl  unter  der Leitung  von  Kapellmeister
Otto  Jehle  mit  schneidigen  Märschen  begriißt,

Fremdenverkehvsobmann  Xaver  Zangerl  begrüflte  die
Gäste  offiziell  und  ga.b dann  eine  kurze  Zusammenfassung
über  die Entstehung  des Bades  bekannt.

Bereits  19 €»7 befaßte  sich  der Ausschuß  des Fremden-
verhehrsverbandes  Ischgl  mit  dem  Bau  eines  8chwimmbades.
Frei!ich  ist  der  Weg  von  der  ersten  Verhandlung  bis  zum
Bau und  schließliüh  zur  :Fertigstellung  weit  und  - wie  in
Iscbgl  - oft  auüh  schwierig.  Der  Fremdenverkehrsverband
Ischgl  ernannte  vorersti  ein Sahwimmbadkomitee,  das sich
mit  den ersten  Arbeiten  befassen  mußte.  8o wurden  a.n-
dere  Bäder  besichtigt,  die  Platzfrage  und  die  Finanzierung
geklärt  und  sch]ießlich  holte  dieses  Komibee  Kostenvor-
anschl%e auf Grund einer Planung  ein.

Die  Verhandlungen  zwischen  dem  Fremdenverkehrsver-
band  Ise,bgl  und  der  Gemeinde  verliefen  'äberaus  günstig.
Die  Gemeinde  war  von  fang  an positiv  zum  Bau  eines

8ühwimmbades  eingeste]lt,  zumal  es ja das erste  Bad  im
ganzen  Paznauntal  werden  sollte.

In einer  außerordentlichen  Vollversammlung  besühloß
der Fremdenverkehrsverband  am  6.  August  1967  ohne
Gegenstimme  den  Bau  eines  geheizten  Schwimmbades.
'Und  mit  diesem  Besehluß  waren  die Vorarbeiten  abge-
sühlossen;  der 8tartschuß  fiir  den endgültigen  Bau  ge-
geben.

Leider  kam  es auüh in  Ischgl  anders,  als  man  t'ir-
sprünglich  dachte.  Der  bereits  fein  Muberlich  ausgear-
beiteite  Finanzierungsplan  mußte  fallengelassen  werden,

Ufri»f xur Beflüouiinu!
Zum  zwölften  Male  findet,  in Landeck  das Bezirks-
musikfest  statt.  Die 8tadtmus&kape11e  hat  keine
Mühen  gescheut,  um  diesem  Fest  zu einem  musika-
lischen  Erfolg  zu verhelfen.

Als Bürgermeistier  der Stadt  bitte  ich  alle  Hausbe-
sitzer von Landeük,  insbeson4ere  jene der Malser-
straße,  der  Maisengasse,  des Marktplatzes,  des 8chu1-
ha.usplatzes  und  des Schloßweges,  ihre  Häuser  vom

Freitag,  den 4. Juli,  bis  einschließlich
Sonntag,  den 6. Juli,  abends,

zu beflaggen,  um  da.mit  diesem  Bezirksmusikfest
einen  schönen  äußeren  Rahmen  zu geben.

Anton  Braun,  Bürgermeister

Bekommen Sie Lohn oder Gehalt noch im Lohnsackerl  ? Viel  moderner  ist einLohn- oder Gehaltskonto,  Welche Vorteile Sie haben, wenn Sie sich einLohn-  oder  Gehaltskonto  einrichten  lassen,  sagt  Ihnen
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beiten,  und  überreichte  ihm  ein wertvolles  Geschenk,  einegeographisohe  Darstellung  'I'irols  äus dem Mittelalter.
Der  Obmann  und  der Kapellmeistsr  der Musikkapelle8t.Anton  überbrachten  die  Gliickwfinsche  der  Musik,  die  demJubilar  vor  dem Hot+el  POsti ein 8tändühen  braohtie.
Die  Redaktion  des Gemeindeblattes  dankt  auf  dfösemWege  Herrn  Langenmaier  für  seine  tüfötige  Mitarbeit  vonganzem  He:rzen  und  wünscht  ihm  für  die weitere  ZnkuiiftGesundheit,  Eirfolg  und  Gottes  8egen  I

action  36S - Krankenausßug
Eio wie alle Jahre  wurde  der  am 8amstag,  den 21. Juniabgehaltene  Ausflug  wieder  ein voller  Erfolg.  Gemeldet,hatten  sich heuer  eine besonders  große  Anzahl  alter  undkranker  Leute.  Natüt'lich  ergaben  sieh  deshalb  einige  teah-nische Probleme, die iedoüh  in guter Zusammenarbeit allsrMitglieder  des Teams,  sowie  der  vielen  hilfsbereiten  Auto-besitzer  gelöst  werden  konnten.

Unter  der  Obhut  von  E'rau  Dr.  8teinfe1d  fuhr  der Konvoimiti  180  Teilnehmern  in 42 Autos  bei strahlendem  8onnen-schein,  begleitet  von  der Gendarmerie,  in Riühtung  Bad-Ladis.  'Überall  in  den  durchfahrenen  Ortschaften  wurdeder Verkehr  von  zupätzliahen  Gendarmerieposten  geregelt,so daß die Fahrt  ohne  jeden  Zwischenfall  verlief.  Nachder  schönen  Fahrt  duroh  das Oberinntal,  über  Prutz-Ried,in das herrlich  gelegene  Örtchen  Bad-Ladis,  besuchten  a]legemeinsam  in der  dortigen  Kirche  eine  eigens für  sie vomPfarrer  aus Perjen,  H.H.  Patier  Philipp,  zelebrierten  Messe

Öffentlicher  Dank!
Der  von  der  ,,action  365"  durchge-

führte  Ausflug  mit  betagten  Frauen  und
Männern  unserer  Stadt  nach  Ladis  war
ein  voller  Erfolg.

Ich  fühle  mich  deshalb  verpflichtet,
meinen  Dank  allen  jenen  auszuspret,hen,
die  sich  für  diesen  freiwilligen  Dienst  -
sei  es urn  'eiie Organisation  oder  die  Bei-
stellung  von  Fahrzeugen  -  verdient  ge-
macht  haben,

Ich hoffe,  daß  diese  Aktion  auch  in
den kommenden  Jahren  mit diesem  Er-folg  durchgeführt  werden  kann.

Anton  Braun
Bürgermeister  der  Stadt  Lande:'k

miti  einer  sehr herzlifö  gehaltsnen  Predigt.  Würdig  untier-malt  wurde  die Meßfeier  von  der  Gesangsgruppe  Juen-Öttl,
Anschließend  wurden  die  8chütz1inge  ins  Hotel  Bad  Ladiszu einer  Jause mit  Kaffee  und  Kuohen,  belegten  Brotenund  Wein  eingeladen.  Der  Direktor  des  'Hauses,  HerrEichwarztnann,  gab siüh mit  der Bewirtung  im idyllischenGastgarten  besondere  Mühe.  Vor  der malerischen  Kulissedes Weihers  und  des Schlosses  Laudeck  verlief  der  Nach-mittag  in sehr guter  8timmung.  Der  Volksschuldirektor

von  Ladis,  Rudolf  Peer,  begrüßte  die  Gäste  durfö  eineigens  für  diesen  Anlaß  von  ihm  geschriebenes,  und  vonseinen  8chü1ern  vorgetragenes  Gedicht,  das großen  Anklangfand.  Die Kinder  sangen  dann  noch  einige  Tiroler  Lieder,Die  folgenden  Darbietungen  der fösangs-  und  SpielgruppeJuen-Öttl  fand  begeisterten  Beifall  und  sorgte  den ganzenNaühmittag  für  die  Unterhaltung.  Besonders  geehrt  fühltensieh die alten  Leutchen  duroh  den  Besuah  des  Bürger-meigterä  der Stadt  Landeek,  Anton  Braun,  der  jeden  ein-

A.T.T.=Ecbe

Ohne  Gfüne  Kaxte  naah  Ungarn
Mit  Wirkung  vom l.  Juli  1969  ist das Mitführen  eineqrünen  Versicherungskarte  bei Einreisen  österreiohische

Kraftfahrzeuge  nach  Ungarn  nicht  mehr  erforderlich.
Durch  den erfolgreichen  Abschluß  der Verhandlungei

zwischen  dem Verband  der  Versicherungsunternehmungei
Österreichs  und der Versicherungswirtschaft  Ungarns  ises nuniehr  gelungen,  auüh  mit  dem letzten  Nachbarstaa'Österreiühs  die IReiseformalitäten  durcli  den Wegfall  deiGrünen  Karte  zu vereinfachen.

zelnen  begrüßte  und  dabei  immsr  ein  nettes,  persönliehee
Wort  fand.  Pater  Philipp  ermittelte  dann  in eiaer  lustigen,,Versteigerung"  die ältesten  Teilnehmer  dieses Ausflugs.Die iilteste  Teilnehmerin  war  89, der  älteste  Herr  02 Jahre,jung"  !

Als dann  alle noüh ein kleines  Blumensträußchen  er-hielten,  wofür  uns das Blumenhaus  Hammerle  400 Nelkenkostenlos  zur  Verfügung  stellte,  war  die  Freude  unbe-sühreiblich.

Die  :Rtickfahrt  führte  über  das wunderbare  Hochplateaunach  Fiss und von  dort  über  Ried  - Prutz  wieder  nachLandeck,  wo wieder  alle wohlbebalten  nach Hause  ge-bracl'it  wurden.
Die  Freude  und Dankbarkeit  der  Teilnehmer  zeigte,daß der Zweck  der Fahrt  älteren  oder  kränklichen  Mit-btirgern  einen  schönen  Ta,g zu bersiten,  ihnen  zu zeigen,daß sie nicht  allein  und  vergessen  sind,  vollauf  gelungen  ist.en, die mitgewirkt  haben,  daß dieser  Tag so sühöngestaltet  werden  konnte,  sagen  wir  im  Namen.aller  Fahrtteil-nehmer  ein herzliches,,Verge1t's  Gottl"  Ihre  action  365
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Veranstaltungen der Woche
 Freitag;  den 27. Juni, 20.30 Ubr: Konzert der Stadtmusik-

kapelle  Lande*  im Pavillon.    ' .
' Samstag,, den 2Et. Juni, 16 Ubr: Sdiülers*lußkonzert  derstudt. Musiksd'iule Landadk in der Aula des .ßun4egea1gymrfa-
smms;

Dienstag,  den.  4. ]uli,  20.30  Ubr:  Brau*tumsabend   der
VolÄstumsgruppe  Landed4 im Vereinshaussaal.  - -

Do>rcnerstag,  dm 3. Juli, 19.45 Ubr: Empfehlenswerter  Filmin den Laridedcer  Li4tspie1en:  ,,Das Mä&hen  aus der Cherry-Baj".  Prädikati:  Sehenswert!

Freitag, den 4. Juli, 20. Ubr:-Bezirksmusikfest  in Lande&,Großkonzert  der  tsföeffiisdheri  Gastkapelle,  ZK  Zubri/Vsetin
unter  Ladislav  S1ov6k  (Festzelt)

-Samstag, den-5. Juli, ab 14.30 Uhr: Wertungsspiele imFestzelf;  20 Ubr:  Großer  Unterhältungsabend.  Es spielen  die
Penzberger  (Bayern)  unter  Benny  Ertl  (Festzelt)

Som'ttag,  den 6. Juli, 8 bis 12.30 Ubr: Wertungsspiele imFeitzelt;  13 Ubr:  Festumzug;  14 Ubr:  Festakt;  15 Ubr:  Kon-
zert'  der  Siidtiroler  Kapelle  Leifers;  danacb:  Stimmung  und
Tanz  bis 24 Uhr  mit  den Penzbergern  (alle  Sonntagsveranstal-
tungen  im Festzelt).

Sonntag,  den 6. ]uli,  14,  17  urtd  20 Ubr:  Empfehlenswerter
Film  in den Lande&er  Lid'itspielen:,,In  der Hitze  der Naffit'.
Prädikat:  wertvoll.  Jugendfrei ab 14 Jahren.

H  * I + + H  + + + * * + + * * + + + ll  + *
pflanzt  wurden.  Die  wi*tigsten  ßid'itlinien  'für die Kartoffel-käferbekämpfung  sind:

1. ' Feststellung  ' des ersten  Befalles  und seine  Ausdehnung.
2. Bei Eirizelaufireten.  genaue,überwa*ung  und  Absammlung

der Käfer  und  Larven.

3. "Bei  Einzelauftreten  (Herdauftreten)  Befallsfelder  'spritzen.
4. Bei starkem  Befall  oder  Totalbefall  Spritzungen  sämtlidxer

Kartoffelbestände  unbedingt  notwendig.
5. Die  Bekämpfungsmittel  red'itzeitig  besorgen.

'6. aAuf die Beimengung  von  Kupfermittel  zur  Bekämpfung derKrautfäule  niföt  vergessen.  .
N;'ihere  Auskiinfte  erteilt  die Bezirks1andwirts*aftskammer

Lande*.  Wie in den vergangenen  Jahren, muß unter  allenI)mständen  dii  Phytophora  (Kraut  und  Knollönfäulenbekämp-
fuffig) durd'igefiil'irt  werden.  Dazu  eignen  sidi  in erster  LinieKupferrnittel,  es körinen  audx  handelsübli*e  Kornbinations-
präpafate  Verwendung  finden.

Nähere  Auskünfte  erteilen  der Faföhandel  und  die  Genossen-
schaften.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Konzert  der  städt.  Musikschule  Landeck
Ai  Samstag,  den  28. Juni  1969  findet  um  lß Uhrin  der  Aula  des  Bundesrqalgymnasiums  Landeck  dasdiesjährige  8chü1er  - 8ch1ußkonzert  der  städt,isühen  Musik-

sohule  statt.

Alle  ehörigen  der  Musikschtiler,  sowie  die Bevöl-
kerung  sind  dazu  herzliüh  eingeladen.

Konzext  im  Muaikpavillon  fö  Zams
Das  nächste  Konzert  der Musikkapelle  Zams  findet

am Freitag,  den  27. Juni  19e+9 um  20.80  Uhr  statt.  I-. Es wirkt  der Mädchenchor  des musisch-pädagogischen
Gymnasiums  der  Barmherzigen  !chwestern  Zams  mit..

5i1ß@yHri  -Vrvmmpvmp.dqill@
!iir  Xng.  Kaxl  Stockhammer

Ing.  Karl  St6*hamme.r,  stelfüertretender  Landesinnungsme
ster der Gas- und  Wasser1eitungsinsta1lateure,  Inhafür  tler b«
kannte'n Firma Josef Sto*hammer  & Sohn, Installations-  unTiefbauunternehmung  in  Landedc,  erhielt.kürzlid'i  irn- Rah
men einer  kleinen  Feier-in  der Tiroler  I-[andelskammer  die.-si]
berne  Ehrenmedaillä  der Handelskammer  verliehen.  Die hoh
Auszeichnung  der Wirtsföaft-  überreidite  Sektionsöbmann  Kom
merzialrat  Ehrenreich Greuter,  der die Leistungen  des Gee:hr
tön  im  Dienst der 7i'iro1et Wirtsföaft  wiirdigte.  Ing. I(arl  Sto&hammej  wurde  1911 in Ländedk  geboren,  absofüier;e  die In
stallations- und Heizungsfafösföule in Aue,'Sadisen, 'Hirktiab 1930 als Gesellsdiafteir der Firn'ia.Ing.'Josef  Sto*hamme'& Sohn, war  'von 1948  bis 1963  Gesdi;iftsführer  und ist sei
1963  AlleininHaber  des Unternehmens.  Seit 1957  iibt  die Firma  auch die Planiing  und Aufstellung  yon  Zentralheizuijgs-
Warmwasserbereitungs-  und  'Liiftungsanlagen  aus'. 1949  wuffidt
Ing.  Sto&hammer  in  den  Innungsaussföuß  gewäl'ilt,  wo  er1953 bis  1955 als- 'Landesinnungsmeister  tätig  war,  dann  im

und seit  1960 als Landesinnungsmeister-
Bezirksvertrauensmann  für  Landeük  ver-

dienstvoll tätig  ist. Viele Jalire  war er aud'i stellvertretenderVorsitzender  der Meisterpriifungskommission  fiir  das Gas- und
Wasserleitungsinstal1ationsgewerbe  und Vorsitzender  der Mei-
sterpifungskommis,sion'  für  das  Zentra1heizungsbauergewer-
be. Ansffiließend  wiikte  er als Beisitzer  in der Konzessions-
priifungskommission  beim  Amt  der  Tiroler  Landesregierung.
4ußerdem wirkt  er seit Jahren als gericht}ich beeideter Safö-verständiger  fiir  den Bezirk  Lande&.  1951 wurde  ihm vom,
Handelsministerium  das Re*t  zur Führung  &'s Titels  ,,Inge-,
nieur"  verliehen.  Komm.-Rat  Greuter  dankte  dem  Geehrten
abs*ließend  fiir  seine vielseitigen  Leiitungen  und  hob' ihn als
Beispiel  fortsförittliföer  Unternehmerleistung  im Tiroler  Hand-
werk,  hervor.  Ing.  Stod;hammer  betonte  in  seinem  Dankes-
worten,  daß er seine Funktionen  vor  allem  dank  der  guten
Zusammenarbeit  im  Berufsstand  erfüllen  konnte  und diese
auch das Fundament  für  eine  wirkpame  Interessenvertretung

In  Landeck,  Kirrihenstraße  7, feierte,  am  19.  Juni  HerrJohann  Ebe,rtiarter  seinen  82. und  einen  Ta.g später  Frau
Aloisia  Höllrigl,   Laüdeck,  Babnhofstraße  9, ihren  83. Ge-burtstag.  Ihren  80. Geburtstag  feierte  am 25. Juni  Frau
Joisia  Gander  aus Landeck,  Innstraße  21. Am  9.0. Juttifeiert  Herr  petor  Sch'weißguti  &u8 latndßOk,  HerZOg-Fried-
richstraße  39, seinen  81. Geburtstag.  Wir  gratulierepl

Beförderungen  beim  Finanzamt
Der  Bundesminister  für  Finanzen  hat  mitaWirksamkeit

l. Juli  1969  ernannt  :
Zum  Finanzoberkommissär  den  Finanzkommissttr  abs.

jur,  Kurt  LEITL,  zum  wirkl.  Amtsrati  die  Fin.-  8ekretäre
Josef  GBÖBER  und  Peter  MAIR,  - zum  Finanzrevident
den  Fin.-Assistenti  Johann  EHßHART,  zum  Fachinspektor
den  Oberkontr.  Josef  NOBL,  zu;  Kontrollor  die  Adjunkts
Karl  HANDLE  und  Walter-  KIRSOHNER

In  Tirol  kein  Paratyphus  !
Auf  Grund.  mehrerer  Anfragen  teilt  die Landessanitätsdi-

rektion  mit,-  daß Erkrankungen  an  Paratyphus  B auf  das
Bundesland  Oberösterreidh  besd'iränkt  waren,  wobei  es si6
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ur bei einem  Bruffiteil  der gemeldeten  Fälle  um tatsäd'ili

'skrankte  gehandelt  hat.

Es wird  bekanntgegeben,  daß im  Land  Tirol  keine  derartigen

frkrankungen  aufgetreten  sind  und  die seutföenhygienis*e  Si

uation  des Landes seit Jahren nia'it so giinstig war wie zum

etzigen  Zeitpunkt.

Zweigstelle  Iiandeck

Am  Sonntag,  den 29. Juni  findet  um  lO Uhr  die  Jahres-

iauptversammlung  im  Gasthof  Nußhaum,  Landeük-Perjen,

itiatt.  Für  alle  Mitglieder  ist, das Erscheinen  Pfliföt

rliilatJi.;t*aikluL  Merkur.  Landeck

Neuheiten  bitte  dringend  abholen.  Der  letzte  Klub-

bend  ist  am 2e+. Juni.  Wiederbeginn  der  Klubabende  ab

8eptember.

Kamera  Klub  Landeck

Unser  nächster  Klubabend  findet  am 2. Juli

1969  um  20 Uhr  im  Gasthof  Arlberg  (Pircher)

statt.  An  diesem  Abend  stehen  2 Beiträge  auf

dem  Programm

l.  Bildergebnisse  der  2  Themen  mit  Dis-

kussion.  Dazu  möchten  wir  alle  Autoren  herzlich  einladen,

die zu diesen  Themen  Bilder  abgegeben  haben.

2. Herr  Dr.  Manfred  Ram,  zeigti  uns  einen  Diavortrag

mit  dem  Thema  ,,Kleinod  jenseits  der  Grenzen"  (8üdtiro1)

(z.B.  Benediktinerstift,  Marienberg,  die  bekannten  :Kirchen

in Mals  usw.

Wir  laden  zu  diesem  Abend  alle  Klubmitglieder  und

deren  Angehörige,  sowie  Freunde  der  "fflotogrvfie  herzlichst

ein und  bitten  um  zahlreiches  Erseheinen.

KLK

Das  Tiroler  Fachgeschäft  bietet:  gröBte Auswahl,

faühliche  Beratung,  Garantie  und 8ervice.

Tiroler  Wassersportvezein
Sektion  Iiandeck-Zams

Messe  fiir  Luise  und Lina  Marinitsdi  und Kommunion  der

Erstkoi'6munikanten.

Mittwod»,  2. Juli:  Fest Maria Heimsuohung, 6 Uhr Jahres-

messe fiir  Anna S*ärmer,  7 Uhr Jahresamt fiir  Johann Para-

dies und Messe fiir  'Josef Platt BB.

Donnerstag, 3. fitli:  heiliger Irenäus, 7 Uhr Messe für Alfons

Wolf  und Messe  für  Eltern  Hosp,  8 Uhr  Messe,  20  Uhr

Heilige'Stunde,  Beiditgelegenheit.

Freitag, 4. ]uli:  Herz-Jesu-Freitag,  Pfarrcaritasopfer,  6 Uhr

Messe für JoseE Sdirott und Messe fiir Adalbert Krismer,

7 Uhr  Messe für  hochw.  Herr  Pater  Bernhard  Klimmer,  8 Uhr

Sfölußgottesdienst  der  Haupts*ule,  20  Uhr  Messe- um  den

Frieden.

Samstag,  5. ]uli:  Fest  der  übertragung  des Gnadenbildes

U. L. F. in Innsbru&,  7 Uhr Jahresmesse fiir  Johann Endham-

mer und Messe für  Verstorbene der Familie J%er, 8 Uhr  Messe

för  Dr.  Heinrifö  Knabl,  17 Uhr  Bei*tgelegenheit,  20 Uhr

Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit.

Cotter,dicnütordhuxiH  fü der  Ptaxxkkxche  Pexjen

Sonntttg,  29.  ]uni:  6 Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern

Pliesnig;  8.30 Uhr  Messe  für  die Pfarrfamilie;  9.30 Uhr  Messe

fiir  Johann Niss; 19.3CI Uhr  Messe fiir  Anton  Mertl.

Montag, 30. ]uni:  6 Uhr Messe fiir Josef und Marianne

Marth;  7.15 Uhr  Messe fiir  Siegfried  Auer;  8 Uhr  Messe füt

Leo Gandler.

Dienstag, 1. ]uli:  6 Uhr Jahresmesse für Anna Vikoler;

7.15 Uhr Messe fiir  Josef Auer; 8 Uhr Messe für Rosa Mair.

Mitt'tuocb, 2. ]uli:  6 Uhr Messe fiir Josef Spiß; 7.15 Uhr

Messe fiir Josef Landerer; 8 Uhr Messe fiir Friedrid'i  und

Amalia  Kurz.

Donnerstag, 3. Juli: 6 Uhr Messe für Familie Oberhofer;

/.15  Uhr  Messe fiir  Elisabeth  Köll;  8 Uhr  Messe fiir  Aloisia

Albeitini.

Freitag, 4. ]uli:  6 tJhr Messe für JoseF Straudi; 7.15 Uhr

Messe für Johann Partoll;  8 Ubr Messe für  Dr. Sdhatz.

Samstag, 5. Juli: 6 Uhr Messe nad'» Meinung; 7.15 Uhr

Messe na*  Meinung;  8 Uhr  Messe naai Meinung.

Anmerkung: Vom 7. Juli bis 6. Septemtier emfällt  die

Messe um 7.15 Uhr.

wird  aufgenommen.

Droger!e Dr.et.Mr.pt».H.  Wachter
Landeck  - Perjen
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Kein  Waschvollautomat

in dieser  Preisklasse  schleudert

Ihre  Wäsche  trockener  als  die

Hoover  90  -

weil  keiner  schneller  schleudert!

Jetzt  gibt  es keine  Tropfen  mehr  auf  Ihrem  Fußboden,  denn  die

Hoover  90 schleudert  Ihre  Wäsche  trockener.  Mit  740 Umdrehungen

pro  Minute  -  kein  anderer  Waschvollautomat  in dieser  Preisklasse

kann  schneller  schleudern.  Die  Hoover  90 erfüllt  jeden  A,nspruch  eines

großen  Haushalts,  mit  ausgereifter  Technik,  moderner  Ausstattung

und  höchstem  Bedienungskomfort.

Das  bietet  Ihnen  die  Hoover,,Automatic  90"

@ Raum  für  echte  5 kg

Trockenwäsche

@ 85 cm Küchennormhöhe

@ Befestigungsfrei  -  auf  Rollen  frei

beweglich

*  Waschtrommel  aus  rostfreiem

Edelstahl

@ Automatische  Waschmittel-

einspülung

*  15  vollautomatische  Wasch-

programme  (Einknopfautomatik)

für  alle  Gewebe,  mit  und  ohne

Schleudern

@ 4 Temperaturstufen  -  30, 40, 60

95 Grad  Celsius

0 Zwei-Laugensystem

0 Zusätzliche  Wasserfüllung  am

Ende  der  Kochwäsche  (Laugen-

verdünnung  -  [)ampfbeseitigung)

*  Normal-  und  Schonwaschganga

*  Viermaliges  Schwemmen  und

Zwischenschleudern

*  Schleuderdrehzahl

740  Umdrehungen  pro  Minute

*  Automatische  Türsicherung

(Kindersicher)

*  Lichtstromanschluß  WS:  2,2 kW

oder  3 kW

DS:3  kW

@ öVE-geprüft
@ 1 Jahr  volle  Werksgarantie

*  Ein Hoover-QuaIitätsprodukt

Prompter  Kundendienst  in jedem  Bundesland

Vorführung  und  Beratung

bei  Ihrem  Hoover-Fachhändler:

Waschvollautornaten
Klopfsauger  a Staubsauger

Kühlschränke  a Gefriertruhön

Bodenbürsten  a Bügeleisen

Gesdiirrspüler

KARL  HUBER

Elektrounternehmen  Fürjeden
Haushalt

Landeck  dasRichtige!  'f

Urichstraße  35, Eigener  Kundendienst! pfflerdnick









Gemeindeb  latit
2&  Juni  1969

Es  wird  Ihr

mhönstpr  'lJrlaub  werden!

€;snföföm  Sie  ihn  in  leiehten  Stoffen  von  uus

Werinseriert- pr«»filierl!

BiszuSIOOO.-
bekornrnen  Sie ab sofort

für  Ihre  alte  Nährnaschine,

wenn  Sie  eine  neue

moderne

Bernina oder Husqvarna
Koffernährnaschmekaufen

Diese  Aktion  geht  nur  wenige  Wochen.

rEXTILHAU8

Ää?«Cq

Seit1693mitderZeit

Landeck,  Malserstraße  70
(beim  Autobusbahnhof)

Innsbruck,  Kufstein,  Reutte,  Schwaz,

Solbad  Hali

1VeFkOUfOF!n (ev.Hilfskrüft)

untföüssierin

zum sofortigen  Eintritt,  nach

8erfaus  gesucht.

Etwin Pülscheider ,

Serfauser Küufhöusl
Telefon  05476  - 202

Nur  bei  n'irem Fachgeschäft  :



28. Juni  1969
Gemein  deb  laH

Nr.  26

M ATRATZEN  - DRAHTEINSÄTZE  - BETTEN  - POLSTER
WOLLDECKEN  - STEPPDECKEN  - T  AGESDECKEN  -
HOTELWÄSCHE  - VORHÄNGE  -  DIOLENGARDINEN  -
DIWAJIBERWÜRFE  - BODENBELÄGE  - TEPPICHE  usw,

Landeck

790
und  wir  besorgen  Ihnerx  gerne  alles

was Sie für  die ,,SÄISON"
noch  benötigert.

HOuS miW

6eSCt1öfIS10k01
in 8erfaus  zu verpaühten.

Adrssse  in der  'Verwaltung  des Blattes

Inslailülionen

lle!uN- und Kydünlagen

ni soliden Presen

Ele  k  t r o u n ter  n e h m e n

AlOIS SCHlJlTTER
Fllafi bel Landeek - Ri (1ä442-6211B

Kfdfijgef (Slo5mJmael1rrbee)s:h'äofht'igung.
(Gastgewerbe  bevorzugtl

Adresse  in der Verwa.ltung  des Bfüttes
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H,  ,4t  . H ö R B E R A T U N G"  "  - H ö R G E  R Ä T E
Taachengexäte,  Hörbrillen,  Hföterohrgeräte

Besuchen  8ie, bitte,  nnsere
, SCHWERHöRXGEN-SPRECHT!lGE

welche  wir  regelmäßig  einmal  im  Monat  zur  unverbindlichen  Aus-kuit  durchführen.

La&eeküo!"-ki.ö-xp'ila'%:'!"!enrzin'!'fi!sert:'aßieci5'r'ri_-
-  - ---  -  -  -  -  -  u1tuL3ü&gi  1.  tl LlII  1UTJU  VOIl  1U  - 1Z  Unr

Ständige  Betreuung  während  der übfühen  Gesühäftszeiten  in unserem  Fachgesühäft  : Bansaton4ör-gerate,  Innsbxuck,  Biirgerstxaße  1S, Tel.  24ü48
Unverbindliche  Vorführung  ! Auf  Wunsch  Hausbesuch  ! Vermit,tlung  VOn  Krankenkassenzuschüssen  IAfftgeräte  werden  in Zahlung  genommen  I Teilzahlungsmögliühkeit  ! ,

@ Hörgeräte  können  zur  Erprobung  naah  Hause  mitgenommen  werden!Viennatone  -  Oticon  -  Qualiton  -  Rexton  -  Phfüps
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